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Die ArTbeit erwuchs duSs der Erfahrung, W1e schwier1g 1ST, FErkenntnisse und eihoden
gegenwärtiger Evangelienforschung TUr die Verkündigung iırksam machen. nla TUr
das Entstehen dieses Buches Waäal 1so 1ne Notsituation ın der Predigtpraxis. Diese Heraus-
[OTderung ahm der ert und beantwortete S1e 1n orm einer Dissertationsarbeit, deren
Trgebnisse 1U den Predigern zugute kommen sollen Das ema ist eın  nzt auf die
schriftgemäße Verkündigung der ster-, Wunder- un: Kindheitsgeschichten Die exegetische
Untersuchung geht N1C| IC großen bıbeltheologischen Strukturen aQus, sondern erulert die
Jjeweilige S  riftaussage urcl die Analyvse einzelner erıkopen (1ormgeschichtliıcher Aspekt),
wobel ann auf die „theologischen Leitlinien des betreifenden Schriftstellers“ (reda.  10NS-
geschichtlicher Aspekt) hingewiesen WITrd. Innerhalb der ster-, Wunder- un! Kındheits-
geschichten Wäa. der erl. eweils den Erzählungsstoif, „wel. sich die rage nach der
Historizität ın diesem Bereich ZUSDPILZ un! die Ergebnisse der historisch-kritischen Exegese
die Trediger gerade 1er eiısten beunruhigen un! verwirren“ 17)
Die exegetischen Untersuchungen sind auf die Predigt ausgerichtet, worıin mıt ecCc die sach-
gemäße Auslegung bibl exie gesehen wird. Der exegetischen olg die homiletische
ntersuchung. el untersucht der erl. zuersi die ın Predigtbüchern Uun! -Zeitschriften
während der beiden etzten Jahrzehnte verölifentlichten Predigten un: nregungen Die
Ausführungen zeigen, wohin die Predigt hne die Grundlage w1issenschaitlıcher Exegese
omMmMm ıne ußerst lehrreiche Pathologie. Dennoch muß gesagt werden (abgesehen davon,
daß manchmal Zıitate tendenzlOÖs UrZz un: QUSs dem Zusammenhang herausgerissen
geboten werden), daß die Schuld Iüur diese 1sc unzureichende Verkündigung nıcht
eindeut1g auf selten der rediger lıegt, sondern Z großen Teil auf se1ten der xegeten,
die einmal el iIruüuher ıne „Befreiungsenzyklika“ (SO nenn Schmidt einmal die En-
Zyklika „Divino aiilante ‚piritu”) hätten ordern mUSssen, die ZU. andern ann aber
VO sıch dQus entschlossener un verständlicher Brücken VO  - der Exegese AA Verkündigung
hätten schlagen mUssen.
ach der Analvse der Predigtliteratur gibt der ert. ann füur die Jeweiligen Perıkopen
Verkündigungshinweise In eiınem abs:  ließenden Teıl werden die prinzıplellen Kon-
EeYJUENZE. erortert, die sıch aQus der Evangelienforschung IUr das Predigtverständnis
ergeben
Eın Buch, das Nn1C NUur 1n der Bibliothek des Predigers stehen, sondern aQUS dem Iiur die
Predigt gelernt werden sollte JOockwig

R’ Jlbert Predigt un heutige Exegese Eiıne andrel:  ung für den Seel-
SUHSET.: reiburg 1963 erder erlag. 2924 kart 14,— .
Der Verf., VOT em bekannt He seın dreibändiges Werk „Biblische Katechese möchte
mıt vorliegender Arbeit dem Seelsorger für Cdie biblische Verkündigung 1nNne praktısche
andrei:  ung geben Er wendet sich V em jene, die der HMECUETITEN Exegese noch
skeptisch gegenüberstehen, annn Der auch solche, die mıiıt ihr ZWaal verirau SINd, denen
Der die Folgerungen für die erkündigung och unklar S1INd. In Kürze wird ber TODleme
un Trgebnisse eutiger Exegese informiert. ugleicl zeı der Verfl., w1ıe die FOTrscChungs-
ergebnisse dem traditionellen laubensverständnis einzuordnen S1Nd., Dıie zentrale Aussage
der Exegese lautet DIie Aussageabsicht des Hagıographen bietet das UOffenbarungswort
Gottes SO oMM es darauftf d. diese Aussageabsicht ermitteln. Der auptweg
diesem Ziel ist die ichtige Bestimmung un: Kenntnis der jeweils vorliegenden literarischen
Gattiung. Nur ber das „Wie“* des esagten komme ich seinem VV 88 Hierin ieg' auch
der entscheidende Ansatz für die Beantwortung der immer wieder diskutierten rage ach
der Ges:  ichtlichkeit biblischer Aussagen.,. Dem ert. gelingt ©: UrZz und Teilen! die
Zusammenhänge zwischen liıterarischer Gattung, ahrheı un! Geschichtli  keit darzulegen
un mıt VO  b Vergleichen dQUS der Profanliteratur besser verständlıch machen. Das
Schwergewicht legt auf das entsprechende Verständnis der vangelien.
elche Folgerungen ergeben sıch Qaus den weithin ekannte exegetischen Aussagen fUür die
redigt? Einmal wIird 1ne mehr grundsätzliche Antwort gegeben, indem die Regeln der
SChriftauslegung als Perspektiven der Predigt aufgezeigt werden, ZUMM andern bietet der
weıtaus größte Teil des Buches praktische Beispiele bibl Verkündigung.
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